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Lasst uns darauf achthaben und danach trachten, 
den HERRN  zu erkennen; so gewiss wie die schö-
ne Morgenröte bricht er hervor und kommt wie der 
Regen, der Spätregen, der das Land feuchtet.  
                       Hosea 6,3 

Foto: Peter Gessl staegydstaegydstaegyd---traisen.evang.at traisen.evang.at traisen.evang.at    
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Der Weltgebetstag 
2018 kommt aus 
Su r i nam ,  d e m 
kleinsten Land Süd-
amerikas, einst nie-
derländische Kolo-
nie, mit 13 Natur-
s c hu t z g e b i e t e n . 
Noch immer besteht 
circa 90 % des 
Staatsgebietes aus 
Regenwald mit mehr 
als 1000 Baumarten 
und 715 Vogelarten. 
Wie in den meisten 
tropischen Ländern 

ist die Natur auch in Surinam gefährdet durch 
Raubbau, den Bauxit- und Goldabbau. 
90 % der Bevölkerung leben in der Küstenregion.  
Surinam hat eine lange Kolonialgeschichte mit Ein-
wanderern aus drei Kontinenten. Heute zeigt sich 

das in einer multi-ethnischen Bevölkerung mit rund 
20 Sprachen, wo in der Hauptstadt eine Moschee 
neben einer gotischen Kirche und ein Tempel ne-
ben einer Synagoge steht. - Die Bewahrung der 
Schöpfung ist den Frauen ein zentrales Anliegen 
und sie haben deshalb den Schöpfungsbericht 
Gen1,1-31 ins Zentrum ihrer Gottesdienstordnung 
gestellt. 
Das Titelbild stammt von Alice Pomstra-Elmont, 
geboren 1947 auf einem Schiff von Paramaribo 
nach Moengo. Einen Teil ihrer Jugend verbrachte 
sie wieder in der Hauptstadt Paramaribo und arbei-
tete dort dann einige Zeit im sekundären Bildungs-
bereich.  Nach vielen Jahren in den Niederlanden 
lebt sie jetzt wieder in Surinam und sieht ihr ur-
sprüngliches Heimatland so: „Ein wunderbares 
Land mit vielfältiger Natur. Es ist herrlich, die Son-
ne aufgehen und die Vögel fliegen zu sehen. Lasst 
sie uns so schön bewahren, wie wir sie erhalten 
haben.“ 

Ein ereignisreiches Jahr 2017 liegt hin-
ter uns. Ein Jahr voller Arbeit, aber 
auch ein Jahr voll mit Freude, gemein-
samen Erlebnissen, neuen Begegnun-
gen, berührenden Momenten. 
Das Jahr 2018 hat gerade erst begon-
nen und wir sind neugierig was es  uns 
bringen wird. In unserer Pfarrgemeinde  
beschäftigen uns im Moment besonders 

zwei Themen: Einerseits die Gemeindevertretungswahlen 
im April, andererseits der Ankauf der Orgel aus Timelkam. 
„Wählen in Freiheit und Verantwortung“ unter diesem Mot-
to steht das Wahljahr 2018. Wir haben das große Glück in 
Freiheit leben  und wählen zu dürfen, und die Verantwor-
tung diese Chance zu nutzen. Jeder von uns hat die Mög-
lichkeit das Leben in unserer Gemeinde die kommenden 
sechs Jahre mit zu gestalten, in dem er wählt oder sich 
wählen lässt. Einige von Ihnen wollen  vielleicht schon lan-
ge gerne mehr in der Gemeinde mitarbeiten,  haben dann 
aber doch wieder Zweifel. Ein Ehrenamt bedeutet natürlich 
immer ein Mehr an Arbeit,  das wird jedoch durch ein Mehr 
an Miteinander, an guten Gesprächen, an  fröhlichen Aben-
den , an besonderen Momenten aufgewogen. Es erfüllt uns 
mit Stolz und Freude gemeinsam Dinge zu schaffen. Egal 
ob es die vielen alltäglichen Kleinigkeiten wie zum Beispiel  
die Sorge um die uns anvertrauten Gebäude sind oder die 
großen Dinge, die anfangs für uns so erscheinen, als könn-
ten wir sie nicht bewältigen, wie die Organisation und 
Durchführung des Bücherflohmarkts .  Das Wort Gemeinde 
wurde aus dem mittelhochdeutschen Begriff für „sich ab-
wechseln“ geprägt. Das ist das Schöne an Gemeinschaft, 

wir müssen nichts alleine schaffen, sondern wir dürfen auf 
das Miteinander vertrauen. 
Auf der nächsten Seite finden  Sie Informationen, dort kön-
nen Sie alle wichtigen Details zur Wahl nachlesen. Bitte 
nützen Sie diese Erläuterungen, helfen wir alle zusammen 
einen reibungslosen Ablauf der Wahl zu ermöglichen. Auf 
unserer Homepage können sie unter dem Punkt  „Termine“ 
die Wahltermine einsehen, unter dem Punkt  
„ Veranstaltungen“ werden Sie  Details über die Wahl er-
fahren.  Wenn Sie trotzdem Fragen haben,  können Sie 
mich gerne anrufen. 
Unser zweites großes Thema in diesem Jahr ist der Ankauf 
der Orgel aus Timelkam. Pfarrer Mag. Jörg Lusche hat im 
letzten Gemeindebrief ausführlich darüber informiert. Wir 
freuen uns schon alle sehr darauf, wenn sie das erste Mal 
erklingen wird. Bis dorthin gibt es jedoch noch viel zu tun. 
Die Orgel muss in Timelkam abgebaut , für unsere Kirche 
adaptiert und wieder aufgebaut werden. Dies kostet nicht 
nur Zeit, sondern auch Geld.  Geld das wir gemeinsam auf-
bringen werden. Bis jetzt haben schon viele Menschen  
Geld gespendet, dafür möchte ich mich herzlich bedanken. 
In nächster Zeit  werden wir noch viele unserer schönen 
Notenengel als Orgelbausteine basteln, danke an all die 
fleißigen Hände. 
In Vorfreude auf ein neues gemeinsames Jahr, wünsche ich 
Ihnen alles Gute und Gottes Segen für 2018. 
Ihre Kuratorin Mag.a Karin Heistinger 

 

MITEINANDER SPRECHEN 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  2018 GESTALTET DURCH FRAUEN  AUS SURINAM 

Weltgebetstag der Frauen   Freitag, 2. März 2017     19 Uhr     
Evangelische Auferstehungskirche Traisen. Anschließend lädt unsere Gemeinde zur Agape. 
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MITEINANDER NACHDENKEN 

Liebe Schwestern und Brüder! 
2018 – 1818. Wir erinnern uns an ein 
„Welt-Friedenslied“. An ein Lied, das wir 
alle kennen und dessen Entstehung in 
schwere Zeiten fallen. Die Napoleoni-
schen Kriege sind zu Ende gegangen und 
Europa hatte auf dem Wiener Kongress 
eine Neuordnung erfahren. Gerade aus 
diesen Zeitumständen heraus und von 
einer großen Friedenssehnsucht getrie-

ben überreicht in Oberdorf in Salzburg der Priester Josef Mohr 
dem Organisten Franz Gruber ein Gedicht  mit der Bitte hierauf 
eine passende Melodie zu schreiben. Am 24. Dezember 1818 
wurde es von den beiden erstmals in der Christmette in der St. 
Nikolaus Kirche in Oberndorf gesungen: „Stille Nacht – Heilige 
Nacht“. Ein Lied, das wir zwar nur zu Weihnachten singen, des-
sen Botschaft aber uns weit in das Jahr begleiten soll: Das Lob 
und Bekenntnis zu Jesus Christus, als Retter der Welt, der uns 
die „väterliche Liebe“ zeigt und auffordert den „Bruder huldvoll“ 
zu umschließen (vgl. die vierte Strophe). Zahlreiche Veranstal-
tungen im heurigen Jahr erinnern an die Botschaft dieses Frie-
denliedes (www.stillenacht.at) 

 
2018-1918: Hundert Jahre Republik. 2018 – 1938: Achtzig Jah-
re Anschluss. 2018 - 1948: Siebzig Jahre Menschenrechte. 
„70 Jahre nach der Erklärung der Menschenrechte sei es wich-
tig zu fragen, was uns heute an Humanität und Menschlichkeit 
miteinander verbinde. Denn die Menschenrechte seien eine 
Konsequenz der tiefen Verletzung der Menschenwürde, die die 
erste Hälfte des 20. Jahrhunderts bestimmt haben.“, sagte 
unser Bischof Michael Bünker in seiner Neujahrsansprache. 
„Nach der Katastrophe des Erstens Weltkrieges wurde vor hun-
dert Jahren die `demokratische Republik ´Österreichs gegrün-
det, der bald die Diktatur des Ständestaates folgte. Vor achtzig 
Jahren erfolgte dann der Anschluss an das nationalsozialisti-
sche Deutschland mit Terror und Gewalt gegen die jüdische 
Bevölkerung“, so der Bischof. (zitiert nach epd/Ö). 
2018 und darüber hinaus. Ein friedvolles Leben, das wünschen 
wir uns alle. Ein Leben, das von Wertschätzung und gegenseiti-
ge Achtung bestimmt ist – gültig für alle Menschen. Möge uns 
die Melodie dieses Friedensliedes auch durch das Jahr begleiten 
und unser Denken und Handeln bestimmen. 
Ihr Pfarrer Mag. Jörg Lusche 

INFORMATIONEN FÜR DIE GEMEINDEVERTRETERWAHLEN 
2018  
Gemeinsam Gemeinde gestalten  
Wahlen im April 2018 nach den Gottesdiensten 
 
Sechs Wochen vor der Wahl 
Das Wählerverzeichnis liegt zur Einsichtnahme und Einbringung allfälliger Änderungsantrage im Pfarramt auf. Innerhalb 
von zwei Wochen können Änderungsanträge eingebracht werden. Dies ist vom 19. Februar bis 5. März 2018 möglich. 
Mindestens vier Wochen vor der Wahl 
Das Presbyterium erstellt einen Wahlvorschlag. Dieser liegt im Pfarramt vom 19. Februar bis 5. März zur Einsichtnahme 
auf.  Jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied hat bis zum 5. März die Möglichkeit, weitere Personen zur Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zu nominieren. Dies bedarf der Unterstützung von weiteren wahlberechtigten Gemeindemitgliedern. 
Bezüglich eines Termins im Pfarramt rufen Sie bitte Pfarrer Mag. Jörg Lusche unter 0699/188 77 314 an. 
Vier Wochen vor der Wahl 
Es findet eine Presbytersitzung statt, um den Abschluss des Wählerverzeichnisses zu beschließen und die Nominierun-
gen zu prüfen. 
Mindestens eine Woche vor der Wahl 
Alle Wahlberechtigten müssen persönlich angeschrieben und zur Wahl eingeladen werden mit der Information des end-
gültigen Wahlvorschlags, den Wahlterminen und dem Hinweis der Möglichkeit zur Briefwahl. 
   Wahlorte und Wahltermine -jeweils nach den Gottesdiensten: 
  Auferstehungskirche Traisen  
  2. April 10. 00 h  Ostermontag 
  15. April 10.00 h Sonntag Misericordias Domini 
  Emmauskapelle Salzerbad 
  15. April      8.30 h Sonntag Misericordias Domini 
  Kapelle Hainfeld Landespensionistenheim 
  7  . April 14.30 h Samstag 
 
Nach der Wahl 
Stimmauszählung, Verlesung des Wahlprotokolls, Feststellung des vorläufigen Wahlergebnisses und Bekanntgabe in 
den Gottesdiensten. Eine Wahlanfechtung ist innerhalb von zwei Wochen möglich. 
Innerhalb von sechs Wochen nach der Wahl 
Die Mitglieder der neuen Gemeindevertretung werden angelobt und wählen in der konstituierenden Sitzung aus ihrer 
Mitte das Presbyterium. 

Waldkirche St. Aegyd am Neuwalde 
8. April 10.15 h Sonntag Quasimodogeniti 
22. April 10.00 h Sonntag Jubilate 
Kapelle Türnitz Landespensionistenheim 
8. April 8.30 h Sonntag Quasimodogeniti 
Schule Hohenberg 
7. April 17.00 h Samstag 
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MITEINANDER GESTALTEN 

Bücherflohmarkt im Volksheim Traisen   Freitag   9. März bis Sonntag 11. März 2018 
Freitag   14-18 h    Samstag  9-18 h   Sonntag   9-13 h 
Wenn Sie Zeit haben, bitte helfen Sie mit! Wir brauchen Ihre Hilfe! 
Kontakt: Kuratorin Maga Karin Heistinger  0699 / 111 05 385 

Karsamstag   31. März  2018     20 h     Waldkirche in St. Aegyd        Feier der Osternacht    
Die Auferstehungsfeier beginnt mit dem Entzünden der Osterkerze am Osterfeuer und dem 
Einzug in die noch dunkle Kirche zum Festgottesdienst.  
Im Anschluss herzliche Einladung zum Osterbuffet ins Gemeindehaus. 
Ostermontag  2. April 2018   10h   Auferstehungskirche Traisen        Familiengottesdienst 
Der Familiengottesdienst beginnt mit dem Osterfeuer vor der Kirche, dem Osterwitz, 
dem Entzünden der Osterkerze und dem gemeinsamen Einzug in die Kirche. Im Anschluss an den Gottes-
dienst bringt der Osterhase eine Überraschung im Pfarrgarten und für das leibliche Wohl gibt es den traditionellen Oster-
schinken  im Gemeindesaal. 

Karfreitag, 30. März 2018  
   Türnitz        8.30 h     Kapelle des Landespensionistenheims 
                          St. Aegyd  10.15 h     Waldkirche 
   Hainfeld     15 h          Barockstüberl im röm. kath. Pfarrhof 
   Traisen       18.30 h    Auferstehungskirche 

Gründonnerstag  29. März 2018    17 h     Hauptschule Hohenberg      Tischabendmahl 
Wie Jesus und seine Jünger am Vorabend seiner Verurteilung an einem großen Tisch die Speisen 
geteilt haben, so wollen auch wir uns am Gründonnerstag an einem mit guten Dingen gedeckten 
Tisch zusammensetzen und das traditionelle Abendmahl erweitern zu einem Tischabendmahl. 

Der Kreuzweg der Jugend  Palmsonntag, 25. März 2018 10.00 Uhr 
Waldkirche St. Aegyd  
Der Jugendkreuzweg stellt unter dem Titel „#beimir“ dieses Mal Jesus unmittelbar in den Fokus. Er 
wird von unseren Konfirmanden gestaltet. Die sieben Bilder der einzelnen Stationen zeigen ihn mit-
ten in der Alltagswelt junger Menschen - beinahe abgestellt vor einer U-Bahn-Station oder vor einem 
belebten Café. „Der Kreuzweg #beimir legt Zeugnis ab, dass Gott in Jesus dort ist, wo Menschen 
unterwegs sind, wo sie jetzt suchen, zweifeln oder leiden. Das fordert uns persönlich heraus, ihn in 
unser Leben zu lassen, uns für ihn zu entscheiden und danach zu handeln. Damit bietet der Jugend-
kreuzweg viele Berührungspunkte zwischen den konkreten Lebensfragen der Jugendlichen und den 
vorbereiteten Stationen", erläutert Alexander Bothe, Geschäftsführer und Redaktionsleiter des Öku-
menischen Kreuzwegs der Jugend. 
Diese Absicht wird auch auf den Bildern direkt deutlich: Es sind Fotografien, die Elemente der so 
genannten Stencil - Art enthalten, einer Form der Straßenkunst. Als Musik stehen zwei verschiedene 

Stile zur Auswahl, neue geistliche Lieder mit Singer- / Songwriter - Stücken und Elektro-Pop mit „Spoken Word“.  

Gedenkveranstaltung „BIGOMBE“ zur Erinnerung an Asta und Walter Pusch  Freitag, 23. März 2018  
19 h   Auferstehungskirche Traisen 

Gerhard Stritzl präsentiert seine CD „Tonart die zweite“     
Freitag, 21. April 2018  19 h        Auferstehungskirche Traisen 
im Anschluss findet eine Agape im Gemeindesaal statt. 

Gustav-Adolf-Fest  niederösterreichischer Kirchentag in der Römerstadt Carnuntum 
Donnerstag (Fronleichnam), 31. Mai 2018  

1. So. n. Trinitatis, 3. Juni 2018      10.30 h Naßwalder Berggottesdienst am Gscheidl 
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MITEINANDER FEIERN 

Nach einer wunderbaren Stärkung rauchen die Köpfe: Eine Quiz - Aufgabe über das Leben Martin Luthers verlangt nach Lösun-
gen. Im Anschluss gedenken wir unserer kürzlich verstorbenen Mitglieder. Dann fragen wir: Was sagen die wichtigsten bibli-
schen Texte zur gleichgeschlechtlichen Liebe? So geschehen im Hauskreis St. Aegyd im Jänner 2018. Die nächste Zusammen-
kunft ist für Dienstag, den 20. Februar geplant. 

Danke dem Team, das  unser Adventstandl in Freiland so erfolgreich betreut hat! Ein Dankeschön auch an Herrn Daniel Haindl 
für den Christbaum in St. Aegyd und danke den Kindern und Katja Jedinger für das Krippenspiel in der Auferstehungskirche. 

Ein Dankeschön für den Christbaum in Traisen ergeht 
an Herrn Robert Pachler aus Hohenberg! 
Gut besucht waren die ökumenischen Gottesdienste zur 
Einheit der Christen in Salzerbad und Traisen mit Pater 
Altmann, Pater Pius und unserem Pfarrer Jörg Lusche. 
Es war ein heiterer Neujahrsempfang in Traisen mit 
scheidenden Gemeindevertretern und vielleicht neuen 
Gesichtern in der Gemeindevertretung! 



 6  

EVANGE  ISCHE MITEINANDER 

GEMEINDEBRIEF DER EVANGELISCHEN PFARRGEMEINDE A. U. H.B. ST. AEGYD - TRAISEN NUMMER 129 MÄRZ 2018 
 

 

   

Krippenspiel in der Waldkirche St. Aegyd während der Christvesper 
„Der stumme Hirte", der so gar keine Lust mehr auf´s Krippenspiel hatte, brachte 
die Hirtenkollegen, die Engel und den Esel dazu, den wahren Sinn von Weihnachten zu erken-
nen. Das Kind in der Krippe ist Gottes Sohn. So kommt Gott zu uns Menschen. Wenn das wahr 
ist, muss kein Hirte und kein Esel mehr stumm bleiben. Da muss niemand mehr stumm bleiben.  

Ein herzliches Dankeschön den Darstellern Bastian, David, Nathalie mit Johanna, Christian, Thomas und für die 
Musik Judith und Bastian!   

MITEINANDER LEBEN 

WOHIN SOLL ICH MICH WENDEN  
Pfarrkanzlei Traisen 
02762 / 62120 
E-Mail : st.aegyd@evang.at 
Pfarrer Mag. Jörg Lusche 
0699 / 188 77 314 
Kuratorin  
Maga Karin Heistinger 
0699 / 111 05 385 
Kuratorin - Stellvertreter 
Christian Pomberger 
0650 / 39 24 586 
Hausabendmahl für Kranke 
mit Pfarrer Jörg Lusche vereinbaren 
Krankenhaus-Seelsorge 
Charlotte März - Doblinger 
0664 / 57 04 629 
Kirchenbeitrag 
Eduard Schabl  
0664 / 47 48 472  
Redaktion 
Heide Bamer Johannes Auer 
0699 / 11 299 330 02762 / 55000 
E-Mail     Ev.Redaktion@aon.at 

Lebensbewegungen im Jahr 2017 
Seelenstand der Evangelischen Pfarrgemeinde A. u. H.B. St. Aegyd -Traisen 
zum 31.Dezember 2017 Gesamtanzahl der Gemeindemitglieder 1103, davon 
1091 evang. A. B. und 12 evang. H. B. 
16 Kinder bez. Erwachsene empfingen das Sakrament der heiligen Taufe 
5 Jugendliche bestätigten ihren Glauben in der Feier der Konfirmation 
2 Ehepaare ließen sich den Segen Gottes zur Trauung spenden 
11 Schwestern und Brüder wurden in die Ewigkeit gerufen 
1 neues Gemeindemitglied begrüßen wir in der Gemeinschaft der Kirche  
15 Männer und Frauen sind aus der Gemeinschaft der Kirche ausgetreten 
Kirchlich eingesegnet wurden 
Martin Lieselotte geb. Engleitner, im 71.Lj., aus St. Aegyd a.N. 
Walsch Gertrud Maria geb. Lichtenegger, im 87.Lj. aus St. Aegyd a.N. 
Eder Johann im 81. Lj. aus Hainfeld 
Aus der Gemeinschaft der Kirche ausgetreten 
zwei Personen 

Am Freitag, 23.März 2018 findet im katholischen Pfarrzentrum Hainfeld der Volksschülertag "Tag der Ökumene“ -  mit Re-
ferentin Maga. Hanna Satlow  von „Brot für die Welt" , den beiden katholischen Religionslehrern Josef und Elisabeth Heiß, Tho-
mas Flamm und weiteren vielen Mitarbeitern statt. 

Brot für die Welt ist eine Aktion der Evangelischen Kirche in Österreich, die sich in Entwicklungsfragen enga-
giert und Hilfsprojekte in aller Welt fördert. Brot für die Welt heißt Veränderung von sozialen und wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen, damit Menschen in einem gewaltfreien Umfeld selbst für sich sorgen und ein Leben 
in Recht und Würde führen können. Dabei setzen wir auch ein wirksames Zeichen gegen Gleichgültigkeit und 
Ignoranz, die wegschauen lässt, wo Handeln gefragt ist.  

Am Freitag, 6. April 2018 findet der AHS/NMS-Schülertag mit einer Exkursion zur Ehemaligen Synagoge St. Pölten mit 
Führung statt. Danach lädt uns  Superintendent Mag. Lars Müller-Marienburg zu einer Begegnungsstunde in die Evangelische 
Superintendentur ein. 
Zu beiden Veranstaltungen erhalten die Schülerinnen, Schüler und Eltern demnächst nähere Informationen im Religionsunter-
richt. 
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MITEINANDER ARBEITEN 

DIESE UNTERNEHMEN UNTERSTÜTZEN UNS DURCH IHR INSERAT - HERZLICHEN DANK ! 

mühlbauer reisen gesmbh 
schulgasse 8, a-3100 st. pölten 
tel. (02742) 786 37 
fax (02742) 700 51 
office@metropolisreisen.at 
http://www.metropolisreisen.at 

BESTATTUNGSDIENST  
HERBERT GLÜCK 

 
3160 Traisen 

Mariazeller Str. 41 
02762-620 77 

0664-736 689 34 
www.bestattung-glueck.at 

office@bestattung-glueck.at 
Bestatten mit Kultur und Würde 

 

 office@danielauer.at  |  www.danielauer.at 
 0043 699 195 28 035  
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MITEINANDER BETEN 
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     Familiengottesdienst Gemeindekaffee Beichte Kindergottesdienst 

27. Mai 2018, Sonntag Trinitatis, 10 Uhr 
 
Festlich gestalteter Familiengottes-
dienst und Gemeindefest in unserer 
Nachbar- 
gemeinde  
Mitterbach  

Traisen - Auferstehungskirche St. Aegyd - Waldkirche
11.2. So 10.00 So Estomihi 4.2. So 10.15 So. Sexagesimae
14.2. Mi 18.30 Aschermittwoch 18.2. So 10.00 So. Invokavit

Beginn der Passionszeit 4.3. So 10.15 So. Okuli
22.2. Do 18.30 Abendgottesdienst 18.3. So 10.00 So. Judica
25.2. So 10.00 So. Reminiscere 25.3. So 10.00 Palmarum, Ökum. Kreuzweg der Jugend
1.3. Do 18.30 Abendgottesdienst Fastensuppe
2.3. Fr 19.00 Weltgebetstag der Frauen 30.3. Fr 10.15 Karfreitag

11.3. So 10.00 So. Laetare 31.3. Sa 20.00 Feier der Osternacht
22.3. Do 18.30 Abendgottesdienst 8.4. So 10.15 So. Quasimodogeniti
30.3. Fr 18.30 Karfreitag 22.4. So 10.00 So. Jubilate
2.4. Mo 10.00 Familiengottesdienst 6.5. So 10.15 So. Rogate

zum Osterfest 21.5. Mo 10.00 Pfingsmontag, Jubiläumskonfirmation
15.4. So 10.00 So. Misericordias Domini
29.4. So 10.00 So. Cantate
13.5. So 10.00 So. Exaudi
19.5. Sa 18.30 Beicht- u. Abendmahlsgottesdienst

am Vorabend der Konfirmation
20.5. So 10.00 Pfingstsonntag, Konfirmation

Salzerbad - Emmauskapelle Hainfeld - Kapelle des Pensionistenheims
11.2. So 8.30 So. Estomihi 3.2. Sa 14.30
25.2. So 8.30 So. Reminiscere 3.3. Sa 14.30
11.3. So 8.30 So. Laetare 29.3. Do 14.30 Gründonnerstag
24.3. Sa 17.00 Abendgottesdienst 7.4. Sa 14.30
31.3. Sa 15.00 Karsamstag 5.5. Sa 14.30
15.4. So 8.30 So. Misericordias Domini
29.4. So 8.30 So. Cantate Hainfeld - Barockstüberl, röm.kath. Pfarrhof
13.5. So 8.30 So. Exaudi 30.3. Fr 15.00 Karfreitag

Türnitz - Kapelle des Pensionistenheims Hohenberg - Schule
4.2. So 8.30 So. Sexagesimae 3.2. Sa 17.00
4.3. So 8.30 So. Okuli 3.3. Sa 17.00

30.3. Fr 8.30 Karfreitag 29.3. Do 17.00 Gründonnerstag, Tischabendmahl
8.4. So 8.30 So. Quasimodogeniti 7.4. Sa 17.00
6.5. So 8.30 So. Rogate 5.5. Sa 17.00


